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Amtsblatt

für die Stadt Wildvad -
Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags .

Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk. 10 Pfg . Bei allen rvürt -
lembergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährl . 1 Mk. iS Pfg . ; außerhalb des¬

selben 1 Mk. 20 Pfg . ; hiezu 15 Pfg . Bestellgeld .

Anzeiger
für Witöbaö u . Umgebung . '

^ Die EtnrüeknngSgebühr
" beträgt für die einspaltige Zeile oder deren Raum 8 Pfg .

auswärts 10 Pfg , Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgrgeben werden. Bei Wiederholungen

entsprechender Rabatt .

Hiezu : Illustriertes Sonntagsblatt und während der Saison : Amtliche Frerndenlisttz .

Nr - 58 . Dienstag , den 19 - Mai 1908 44 - Jahrgang

Wunöschcru.
Stuttgart . 15. Mai. Am 18 . Mai

beginnt die Reise der süddeutschen Gemeinde¬
vertreter nach England. Für die Stadt
Stuttgart wird sich in Stellvertretung des
Oberbürgermeisters von Gauß Gemeinderat
Dr . Matte» anschließen.

— Die Eröffnung der Bauausstellung in
Stuttgart ist aus Donnerstag, den » . Juni
Vormittags */ - 11 Uhr festgesetzt und zwar wird
Seine Majestät der König der Feier beiwohnen
und persönlich die Ausstellung für eröffnet er¬
klären. Für alle Aussteller möge dieser Termin
eine dringende Aufforderung zur völligen Fertig-
stellung von Außenbauten , Jnnenräumen und
Ausstellungsständen sein .

Stuttgart , 15 . Mai . Das „ Regierungs¬
blatt" veröffentlicht heute die Verfügung des
Ministeriums des Innern zum Vollzug des
Bcreinsgesetzes. Der Verfügung sind nach¬
stehende Einzelheiten zu entnehmen : Gewerk¬
schaftliche Vereine sind , soweit sie sich inner¬
halb des Rahmen» des Z 153 der Gewerbe¬
ordnung halten , als politische Vereine nicht an¬
zusehen . Tie öffentliche Bekanntmachung einer
öffentlichen politischen Versammlung muß , um
die Anzeige zu ersetzen, in einer die amtlichen
Bekanntmachungen des Ortsamts enthaltenden
oder im Oberbezirksamt erschienenen , oder in
einer sonstigen , vom Bezirksrat zu bestimmen¬
den Zeitung erfolgen , sie kann auch durch öffent¬
liche in die Augen fallende Anschläge in der
Gemeit .de des Versammlungsortes oder durch
öffentlichen Ausruf geschehen. Dies muß spä¬
testens 24 Stunden vor Beginn der Versamm¬
lung erfolgt sein . Zur Genehmigung von Auf¬
zügen uod öffentlichen Versammlungen auf
öffentlichen Straßen und Plätzen innerhalb des
geschloffenen WohnungSbezirkS ist das OrtS-
amt bezw . die Ortspolizeibehörde zuständig.
OeffentlicheVersammlungen unter freiem Himmel
die nicht auf öffentlichen Straßen oder Plätzen
innerhalb des geschlossenen WohnungSbezirkS
erfolgen, bedürfen einer Genehmigung nicht ,
wenn sie bei der Ortsbehörde angeweldet sind .
So lange nicht eine anderweitige , gesetzliche
Regelung erfolgt, ist in den in Z 6 Absatz 3
bezeichneten Versammlungen auch der Gebrauch
einer nichtdeutschen Sprache zulässig . Ebenso
ist in anderen öffentlichen Versammlungen ein¬
zelnen Rednern der Gebrauch einer nichtdeut¬
schen Sprache gestattet . Weitere Ausnahmen
können im Einzelfslle von dem Oberbezirksamt
zugklassen werden . Die Ortspolizeibehörde hat
die Befugnis , in die in de « 5 - bis 9 und
8 12 des Reichsgesetzes aufgeführten öffent¬
lichen Versammlungen einen Bevollmächtigten
oder sonstigen Vertreter zu entsenden. Die
Teilnahme an den gewerkschaftlichen Vereinen
und an den in § 6 Absatz 3 des Reichsgesetzes
aufgesührten Versammlungen steht auch Per¬
sonen, welche das 18 . Lebensjahr noch nicht
vollendet haben , frei .

Neubulach , 10 . Mai . Heute ist
Schreinermeistec Fischer von hier mit Frau
und 10 Kindern sowie dem 83jährigen Groß¬
vater nach Posen abgereist, um dort sein Glück
auf einem von der AnfirdlungSkommission in

Posen erworbenen Gute ( sog . Stelle) mit ca
50 preußischen Morgen zu versuchen . Das
Gut , auf dem zunächst noch die nötigen Wohn-
und Oekonomie- Gebäud » unter Leitung der
Ansiedelungskommission erstellt werden müssen ,
tritt erst nach Bezahlung einer 3°/oigen Rente
des Wertes in ca . 60 Jahren in das unbe-
schränkte Eigentum des Reflektanten ein ; über
die Bauzeit und bis zur ersten Crute genießt
es weitgehende Vergünstigungen . Sein bis¬
heriges Eigentum , namentlich an beferen
Grundstücken konnte er hier zu guten Preisen
in kurzer Zeit realisieren .

Althengstett , 16. Mai . Bei der heute
stattgefundeneu Schultheißenwahl erhielt Rats-
jchreiber Braun in Zuffenhausen 166 , Kauf¬
mann Flik hier 27 und Schultheißenamtsaffistent
Göller in Mühlhausen a . N . 7 Stimmen.
Ratsschreiber Braun ist somit gewählt.

In Nagold gründete sich für Bauunter¬
nehmer im Monat April ds . Js . eine Ein¬
kaufsgenossenschaft . die Oberamtsbezirke Calw ,
Herrenberg und Nagold umfassend, mit dem
Sitz in Nagold , um durch gemeinschaftliche
Einkäufe billigere Baumaterialien zu bekom¬
men , w«s jetzt schon festgestellt werben kann.
Vorsitzender der Genossenschaft ist Werkmeister
Benz in Nagold .

Tübingen , 13 . Mai . Einen gelung¬
enen Stundentenulk hatten gestern die „ Ulmer "
veranstaltet . In feierlichem Zuge wurde wie¬
der einmal ein „ Verbrecher" ins Karzer ge¬
leitet . Auf einem mit Ochsen bespannten Wa¬
gen ruhte ein Kahn, in dem in prachtvoller
griechischer Gewandung der alte Charon stand,
der den Delinquenten nach der „ Unterwelt " be¬
förderte . Eine stattliche Trauergemeinde , Mit¬
glieder der Landsmannschaft , in Gehrock und
mit Kommersbüchern, folgte dem Zuge , der
große Heiterkeit erregte . Voraus trug man
die umflorte Fahne der Verbindung und auf
den Ochsen repräsentierten sich zwei flotte
Burschen als Herrenreiter.

Ulm , 15 . Mai . Der Koch des BahnhotelS
hat sich gestern kurz vor seinem Wegzuge er¬
schossen .

Vom Bo densee , 15 . Mai . Ein gutes
Obstjahr steht aller Wahrscheinlichkeit nach be¬
vor , denn in außergewöhnlicher Menge sind
die Obstbäume mit Tragknospen besetzt. So¬
wohl die Birn -, wie auch die Apfelbäume stehen
gleich schön.

— Zeppelins neue » Luftschiff wird kaum
vor Ende Juni fertig werden . Es wird das
alte Modell in der Länge von 120 Metern
nicht wesentlich , wohl aber im Durchmesser
übertreffen : 13,7 statt 11,7 Meter, was den
Inhalt von 12 000 auf 16 000 Kubikmeter an-
wachsen läßt und dir Tragkraft bedeutend er¬
höht. Statt der früheren zwei Motore zu 85
Pferdekräfte erhält es zwei zu 140 , die zu¬
sammen statt 720 nur'' 560 Kg . wiegen . Der
Nutzauftrieb soll von 1600 auf 3000 Kg . an -
wachsea . Die Steigerung der Geschwindigkeit
wird nicht groß sein ; die Hauptsache liegt ja
auch nicht in ihr, sondern in der Erhöhung der
Tragkraft , damit das Luftschiff schußsichere
Höhen aufsnchen könne, da eS doch für Kriegs¬
zwecke erdacht ist .

— Es ist noch zu wenig bekannt, baß
infolge der Einführung einer »tägigen Geltungs¬
dauer aller Fahrkarten seit 1 . ds . MtS . Ge¬
legenheit gegeben ist, die Reise auch an einem
andern Tage , als dem Lösungstage der Fahr¬
karte, anzurreten , also die Karten vorauszulösen
Insbesondere vor Sonntagen oder im Falle
der Benützung eines Frühzugs oder beim Zu¬
sammenreisen einer größeren Familie oder
Gesellschaft wird sich oft empfehlen, die Karten
schon am Tage vor der Ausführung der Fahrt
zu lösen , m den seltensten Fällen wird man ja
4 Tage zur Abwicklung der Fahrt nötig haben .
Sodann machen wir daraus aufmerksam, daß
auch von den , ebenfalls 4 Tage geltenden,
Doppelkarten (früheren Rückfahrkarten,) wie sie <
im Nahverkehr nach verschiedenen Stationen
für dir 4 . Klasse ausgegeben werden , viel zu
wenig Gebrauch gemacht wird , insbesondere
auch bei Sonntagsausflügen ; es hat dies zur
Folge , daß abends an . den Schaltern solcher
AuSflugsstationen nicht selten ein ziemliches
Gedränge herrscht. Weiter sei darauf hinge-
wiesen , daß fertig gedruckte gewöhnliche Karton¬
fahrkarten auf Verlangen auch zur Fahrt in
umgekehrter Richtung — von der Bestimmungs¬
station nach der Ausgabestation — ausgegeben
werden . Die Karten zur Rückfahrt (mit dem
Ausgabetag gestempelt und dem Stempelauf¬
druck „ Rückf .

" versehen ) können auch zur Be¬
nützung ab einer anderen Station , für eine
andere Klaffe , für eine andere Zuggattung, über
einen anderen Wcg oder in größerer Anzahl
gelöst werden als zur Hinfahrt. Durch diese
Bestimmungen ist also in allen Klassen Gelegen¬
heit gegeben , auch gleich die Karte für die Rück¬
fahrt zu lösen , was in vielen Fällen zweckmäßig
und eine Erleichterung für Publikum und Schal-
tecbeamte sein wird .

Mannheim , 13 . Mai . Eine Familien-
tragödie die teilweise nach Mannheim hinüber¬
spielt, ereignete sich in Lichtental bei Baden -
Baden . Am Sonntag vormittag hat sich dort
ein Offizier a . D . erschossen. Dem Selbst¬
mord soll ein schweres Zerwürfnis mit dem
ältesten Sohn zugrunde liegen , der sich wäh¬
rend seiner Dienstzeit in Freiburg als Ein¬
jähriger heimlich mit der Tochter eines dort¬
igen Eisenbahnangestellten verlobte , obwohl er
noch «uf den Zuschuß seines Vaters angewie-
sen war und erst in der nächsten Zeit bei einer
hiesigen Schiffahrtsgesellschaft angestellt werden
sollte . In Lichtental, wo der Offizier eine
eigene Villa besitzt, sei es nun zwischen Vater
und Sohn zu einem furchtbaren Auftritt ge¬
kommen , bei dem sich der Vater dazu habe
Hinreißen lassen , auf den Sohn , der bei seiner
Weigerung , von der Verlobung zurückzutreten,
behorrte , 3 Schüsse abzugeben, von denen 2
trafen . In der Meinung , den Sohn erschossen
zu haben , habe der Vater dann die Waffe,
einen Armeekarabiner , gegen sich selbst gerichtet .
Die Verletzungen des Sohnes sind nicht schwer.

Mannheim , 14. Mai . Ein gräßlicher
Unglücksfall ereignete sich gestern vormittag in
der Gießerei der Maschinenfabrik von Heinrich
Lanz . Der 34 Jahre alte Taglöhner Franz
Josef Lauer von Altheim (Amt Buchen ) stürzte
infolge eines SchwindelanfaUS kopfüber in einen



in den Boden eingelassenen Schmelzofen . Der
ganze Oberkörper des Unglücklichen wurde von
der glühenden Eisenmasfe , die eine Hitze von
etwa 1000 Grad auSströmte , furchtbar ver¬
brannt . Trotzdem lebte der Bedauernswerte ,
der bewußtlos in das Lanz - Krankenhaus ver¬
bracht wurde , noch bis heute früh 3 Uhr . Er
kam sogar auf kurze Zeit zum Bewußtsein und
konnte angeben , daß er schon seit längerer
Zeit an Kopfschmerzen und Schwindelanfällen
gelitten habe und infolge eines solchen Schwindel -
anfalls in den Ofen gestürzt sei. Lauer , der
"13 Jahre in der Fabrik tätig war , hinterläßt
eine Witwe und 4 unmündige Kinder .

München , 12 . Mai . Der Fall Moschel
hat Anlaß gegeben , daß die Polizeidirektion
zunächst fünf Schutzleute , die später als In¬
struktoren dienen sollen , von dem Münchener
Dstu . Dsitfu - Lehrer Balzard in der japanischen
Nerteidigungsmethode ausbilden läßt . Die
Schutzleute werden aber nur in den Griffen
ausgebildet , die heftigen Widerstand wohl bre¬
chen , aber nicht zu nennenswerten Verletzungen
führen können . Ein weiteres Mittel , den
Schutzleuten mehr körperliche Gewandtheit zu
verschaffen , hat man , in der Errichtung »on
Turnkursen für die Schutzleute gesehen . So
erhalten von dem Turnlehrer Winter 180
Schutzleute Turnunterricht . Zunächst nimmt
nur die jüngere Mannschaft an diesen Uebungen
teil , ältere nur , wenn sie sich freiwillig mel¬
den . Bewährt sich diese Einrichtung , so sol¬
len auch an der Peripherie Riegen gebildet
werden . München ist die erste Großstadt , die
für ihre Schutzleute solche Einrichtungen ge¬
troffen hat .

Berlin , 16 . Mai . Der Kaiser richtete ,
wie die Nordd . Allgem . Ztg . meldet , an den
Reichskanzler unter dem 11 . ds . folgendes
Telegramm aus Offenbnrg : Ich habe aus Ew .
Durchlaucht Bericht vom 7 . ds . mit großer
Befriedigung entnommen , eine wie ausgiebige
Tätigkeit der Reichstag in seiner soeben ge¬
schlossenen Session entfaltete , in welcher er
eine bedeutende Anzahl wichtiger GrsetzeSvor «
lagen und Verträge erledigte . Zu diesem
sehr erfreulichen Ergebnis , welches neben
der patriotischen Haltung des Reichstags in
erster Linie das Verdienst Ihrer und Ihrer
Mitarbeiter geschickten und unermüdlichen Be¬
mühungen ist , spreche ich Ew . Durchlaucht hie¬
durch von ganzem Herzen meine kaiserliche
Anerkennung und meinen aufrichtigen Dank
aus . Möge dem Vaterland drese nutzbringende
Arbeit des Reichstags zum immerwährenden
Segen gereichen und für denselben ein Ansporn ,
sein die großen ihm noch bevorstehendenAufg aben
in gleicher Weise auch fernerhin einem erfolg¬
reichen Ende zuzuführen .

Hamburg , 14 . Mai . Der „ Weltmeister¬
schaftsdauergeher " , der bekannte Globetrotter
Anton HanSlian aus Wien , der seit dem 12.
September 1900 infolge einer Wette von Wien
aus Frau und Kind in einem Sportkarren um
den Erdball schob , hat jetzt den Dauermarsch
beendet und ist heute hier eingetroffen . HanS¬
lian hat während der siebenjährigen Wander¬
ung 49 800 Kilometer zu Fuß zurückgelegt , täg .
lich 19 Kilometer . Seine Ausrüstung : Zelt
und Kochgeschirr , wog 200 Kilogramm . Er
brauchte 104 Paar Schuhe . Er machte 18 000
photographische Aufnahmen . Sein Weg ging
durch Europa , Amerika , Australien , China . Hier
wurde er in den russisch- japanischen Krieg ver¬
wickelt und wäre beinahe als Spion erschossen
worden . Die Gattin bekam durch diese Auf¬
regung ein Nervenleiden , dem sie im vorigen
Jahre in Sunderland (England ) erlegen ist.
— Die schlimmste Zeit erlebte HanSlian in
Arizona wo er sechs Tage kein HauS sah, vier
Tage lang keinen Tropfen Wasser hatte . Er
erlebte zahlreiche Jagdabenteuer . Sein hüb¬
sches Töchterchen hat die Strapazen ausgezeich¬
net überstanden . Da die Frau gestorben ist,
erhält Hauslian nur zwanzigtausend Mark .

Aus der Schweiz , 15 . Mai . Die neueste
Errungenschaft Jnterlakens ist eine Bergbahn ,
die unmittelbar aus dem Kurorte vom Aareu¬
ser hinweg auf den Harder führt , jenen wal¬
digen . Voralpenzug , der sich nördlich vom Kur¬
ort hinzicht . Am 14 . Mai fand deren Ein¬
weihung und am 15 . die Eröffnung für das

Publikum statt . Dieser 15 . Mai ist ohnehin
für das Oberland ein großer Eröffnungstag .
Gleichzeitig mit der Harderbahn trat auch die
Wengernalp -Bahn wieder in Tätigkeit . Dieser ,
wie auch allen übrigen oberländischen Trans¬
portunternehmungen hat das sommerlich heiße
Wetter der letzten Wochen den sonst so kost¬
spieligen Schneebruch gratis besorgt . Die .Männ -
lichenkette ist so schneefrei wie sonst nur Mitte
Juni . Im Anschluß wird der Betrieb der
Drahtseilbahn von Lauterbrunnen nach Grätsch «
alp und dem berühmten Alpendorf Mürren am
16 . Mai wieder ausgenommen . Die Gletscher -
und Felsenstationen der Jungfraubahn weiden
spätestens am 20 . Mai wieder zugänglich .

Lokales .
Wildbad , 19 . Mai . Am letzten Sonntag

feierten der seit 22 Jahren hier wirkende in
allen Kreisen sehr beliebte und geachtete Herr
Postmeister Herrmanu und Frau Gemahlin
das Fest der silbernen Hochzeit . Den Jubilaren
wurde in der Sonntagsfrühe vom Liederkranz ,
dessenEhrenvorstandHerr Postmeister Herrmann
ist , ein Ständchen gebracht . Möge dem ver¬
ehrten Paar noch manches Jahr in bester Ge¬
sundheit beschieden sein und möge es das Fest
der goldenen Hochzeit ebenso freudig feiern
dürfen , wie es ihm am silbernen vergönnt
war .

Wildbad , 19 . Mai . Die staatliche Kom¬
mission hat gestern die Bergbahnanlage be¬
sichtigt und hat sich hiebei , wie wir hören , ein
Anstand nicht ergeben , so baß die Eröffnung
programmgemäß am Samstag den 23 . ds .
stattfinden kann . Die bisher ausgesührten
Probefahrten sind ohn « jede Störung tadellos
verlaufen .

— Tie Gesellschaft „ A u t o m o b i l v e r -
k e h r G e r n s b a ch " hat für dieses Jahr außer
ihren Höhenfahrten in der Umgegend von
Baden - Baden eine Automobilverbindung nach
Wildbad über Herrenalb - Dobel -
Höfen . Calmbach vorgesehen , welche vom
1 . Juni bis 15 . September täglich 3mal ver¬
kehrt und Anschluß nach Baden -Baden hat .
Die Wagen können 25 Personen aufnehmen
und sind bequem eingerichtet ; die 2 ^/s ständige
Fahrt von hier nach Baden - Baden bietet jeden¬
falls manchen Genuß . Zu begrüßen ist, daß
durch diese neueingerichtete Autoverbindung die
beiden Bäderstädte Wildbad und Baden -Baden
in engere Fühlung mit einander kommen . Der
Fahrplan und die Haltestelle werden wohl
noch bekannt gegeben werden .

Unterhaltendes .

Das getupfte Wand .
Von Conan Doyle .

Autorisiert . Nachdruck verboten.
(Fortsetzung .)

„ Darf ich bitten , daß Sie Platz nehmen ,
Herr Doktor, " sagte Holmes verbindlich .

„ Fällt mir nicht ein . Meine Stieftochter
ist dagewesen . Ick bin ihr nachgegangen .
Was hat sie Ihnen gesagt ? "

„ Es ist noch etwas kalt für die Jahres -
zeit ! " gab Holmes zur Antwort .

„ Was hat sie Ihnen gesagt ? " schrie ver¬
ändere wütend .

„Trotzdem soll sich , wie ich höre , die Kro -
kusblütte ganz gut anlaffen, " fuhr Holmes
unerschütterlich fort .

„ Macht nur keine Winkelzüge, " rief jetzt
der Unhold , indem er einen Schritt vortrat
und die Reitpeitsche schwang . „ Ich kenne
Euch Schurken .

" Habe schon längst von Euch
gehört . Ihr seid Holmes , der Schnüffler ! "

Mein Freund lächelte .
„ Holmes , der Allerweltslückenbüßer ? "
Sein Gesicht erheiterte sich immer mehr .
„ Holmes,derGeneral -Kriminalpolizeispitzel ! "

Jetzt lachte Holmes hell auf . „ Sie sind
ja äußerst witzig," sagte er . „ Wenn Sie
hinausgehen , machen Sie auch die Tür zu,
es zieht ganz entschieden . "

„ Erst sage ich meine Sache und dann
gehe ich. Laßt Euch nur nicht einfallen , Eure
Nase in meine Angelegenheiten zu stecken .

Meine Tochter war da — ich weiß es , ich
bin ihr nachgegangen ! Ich rate keinem mir
in die Quere zu kommen ! Da , seht her I, "
Damit trat er rasch auf deu Kamin zu , nahm
den Schürhaken und bog ihn mit seinen mäch¬
tigen braunen Händen vollständig krumm .

„ Seht nur zu, daß Ihr mir nicht unter
die Finger kommt ! " schrie er meinem Freund
noch zu , warf den verbogenen Schürhaken
wieder in den Kamin und schritt hinaus .

„ Nun , das ist ja ein recht liebenswür¬
diger Kumpan, " meinte Holmes lachend . „ Ich
bin zwar nicht ganz so vierschrötig wie er ,
aber wenn er noch einen Augenblick dageblie¬
ben wäre , hätte ich ihm zeigen können , daß
meine Finger an Kraft den seinen nicht viel
nachgeben .

" Dabei nahm er den stählernen
Schürhaken und bog ihn mit einem Ruck
wieder gerade .

„ Welche Unverschämtheit von dem Menschen ,
mich mit der Kriminalpolizei in einen Topf
zu werfen ! Dieser Zwischenfall verleiht übri¬
gens unserem Vorhaben noch einen Reiz mehr .
Ich will doch hoffen , daß unsere Schutzbefohlene ,
die dem Unhold ihre Spur verraten hat , diese
Unvorsichtigkeit nicht zu büßen ^bekommt .
Nun wollen wir uns das Frühstück kommen
lassen , Watson , und dann will ich nach der
Gerichtsregistratur gehen , wo ich mir einige
Daten zu verschaffen hoffe, die uns in der
Sache von Nutze» sein dürften . "

Es war ungefähr ein Uhr , als Holmes
von seinem Ausgang zurückkam . Er hatte
ein Blatt Papier in der Hand , das ganz mit
Notizen und Zeichnungen bedeckt war .

„ Ich habe mir das Testament der Erblas¬
serin zeigen lassen, " sagte er . „ Um ihre Wil¬
lensmeinung ganz genau festzusteüen , mußte
ich den heutigen Wert der Anlagepapiere aus¬
rechnen , um die es sich dabei handelt - Der
Gesamtbetrag , der zur Zeit ihres Todes fast
elfhundert Pfund betrug , beläuft sich jetzt
infolge des Rückgangs im Werte höchstens
noch auf siedenhundertsünfzig Pfund . Nun
kann jede der Töchter im Falle ihrer Ver¬
ehelichung eine Rente von zweihundertfünfzig
Pfund ansprechen . Es ist also augenschein¬
lich , caß , falls beide Töchter sich verheiratet
hätten , von der ganzen Herrlichkeit blut¬
wenig übrig geblieben wäre , ja daß sogar
schon die Abfindung einer der Töchter ihm
eine ganz empfindliche Einbuße verursacht .
Mein Vormittag war also wohl angewendrt ;
habe ich doch jetzt den Beweis in den Hän¬
den , daß ihm alles daran gelegen sein mußte ,
die Heirat zu hindern ; und nun , Watson ,
laß uns in dieser wichtigen Sache keine Zeit
mehr verlieren , zumal der alte Wind davon
hat , daß wir uns mit seinen Angelegenheiten
beschäftigen . Wenn du also bereit bist , wollen
wir unS einen Wagen nach der Waterloo¬
station bestellen . Bitte stecke auch deinen
Revolver ein . Damit kommt man gegenüber
Herrschaften , die stählerne Schürhaken krumm
biegen , am besten aus . Wenn wir dann noch
Kamm und Zahnbürste mitnehmen , so haben
wir , denke ich , alles was wir brauchen . "

Am Bahnhof hatten wir das Glück , ge¬
rade einen Zug nach Leatherhead zu treffen ;
dort angekommen , nahmen wir im nächsten
Wirtshaus ein Wägelchen , aus dem wir vier
oder fünf Meilen weit durch die freundlichen
Gelände von Surrey hinfuhren . ES war
ein herrlicher Tag , klarer Sonnenschein und
kaum ein Wölkchen am Himmel . Die Bäume
und Hecken am Wege erglänzten im ersten
Grün , und die ganze Lust war von dem er¬
frischenden Geruch des feuchten Erdreichs er¬
füllt . Lebhaft empfand wenigstens ich für
meine Person den eigentümlichen Gegensatz
zwischen dem lieblichen Frühlingsbilde und
der unheimlichen Aufgabe , die unser wartete .
Holmes saß , den Hut tief ins Gesicht gedrückt ,
mit unterschlagenen Armen und gesenktem Haupte ,
in tiefes Nachdenken versunken da . Plötzlich fuhr
er auf , klopfte mir auf die Schulter und deutete
nach rechts . Sieh dorthin ! " rief er .

Ein dichter Park zog sich jenseits der Wie¬
sen einen sanften Abhang hinauf , der oben
von einem Wäldchen bekränzt war ; mitten aus
dem Dickicht ragte der altersgraue Dachfirst
eines Herrenhauses hoch hervor . " (Forts .solgt .)



^Miekss VsrssiekniL
der vom 15 ./1S .Nat allgemvIdsteL Kremden

//, ere-r (^KSik^ö/e^r.
L»«1I». L»u» ^»Lvs

Lürble , Kr. Oeorg Larberg
NüIIvr , Kr. vavid Westernaeb

L «t. « »ültotvl .
Lernburg, Kr. Julius mit Krau Oem . und

Kockter Oopenkagen
Kessler, Kr. , Oeneralma^

'or a . v . mit Krau
Oem. u . Lsdienung Lübselr

Holst Lotio v« e
Lieg , Kr. Laul Lerlin
Orieneisen , Krl. dod. Lerlin
Kebringer, Krl . dod . Lerlin
von Losod, Kr. Heidelberg
von Lülow, Kxrellen? , Keutseber Oesandter

Lern
Lotst Lsak Lt »«rt »as «t.

Kammersteiv , Kr . K . , Lautmann Lenskeim
Wildert, Krau L . Lenskeim

L »«tl >. L»s tkl8v» I»»tri» .
Llömer, Kr. , Reisender Ltuttgart
Kelsed , Kr . 0 . , Kautm . Oöln

Lomal «» VIII» L »n »«vli,l »» »
(üsorg Rstü.)

Luseb , Krau Lueie, Kabribbesitrersgsttin
8t . Petersburg

Lusek , Kr. Kieolai 8t . Petersburg
Nüller , Krl . Llisabetb 8t . PetersburgL»8tlr . ŝ »in tti, 8« I».
Roebn , Kr. , ^ rckitebt mit Krau Oem.

Karlsrube
Lotst Lt »o»PP.

Oallenkamp , Kr. Nax K aarlem
Lusek , Krau Lueie, Kabribbesitxersgattin

8t . Petersburg
Luseb , Kr . Kieolai 8t . Petersburg
Nüller, Krl . Klisabetb 8t . Letersburg
Nertvn, Kr . Lmil , Lrauerei-Virebtor Lerlm
Kennard , Kr . , Kdward Narbet Karboro
Koneil Nisses and oouriere Kngland
von Villier , Kr. Laron , Otürier Karlsrube
vou Villier , Krau Laronin Karlsrube
Recken, Krau Oberleutnant Ooblenr
KöltMeb, Kr. Karl Leipzig

Lotst LkoiLor «. gol «t I
Kanser , Kr. mit Krau Oem. und Kind

Kappeln (Lebleswig)
Keuebe , Kr . , Kabribbesitxer karebim i . N.
Rosenkelder, Krau sr . Oaonstatt
Rosentelder, Kr. , .jr . , Kautm . Oannstatt

Lotst L. s «t«t. liiive » .
Liefert, Krau L . mit Krl . Koekter Nagäsburg
Kurtver , Kr. L. Orsilskeim
Kallauer, Kr. K . , Kautmann 8ukr
Kertler, Krau Kann^ Krämgen
Kertler, Krl. Naris Krringen
Kertler, Krl . Karoline Lbingen
äetter , Krl . K. Krxingen

Wabrenberger , Krau Narie Krxingen
L »«tt » . ivllckv» Vtanii .

Llömer , Krau 8tuttgart
Lieb, Kr . , Kautm . m. Krau Oem. Kurlaeb

Lotet Lost .
Kar?dort , Kr . Otto , Kautm . m . Krau Oem. Lerlin

Lotet ^» u» Aot<t. Los »,
öaebsr , Kr. K . , Kabribant 8eborndort
Waltber, Kr . Lodert Lerlin
Lisenbartk, Kr. 0 . K. 8ebramberg
Lüüge, Kr. Oannstatt

Lotst L « sstsvt »er Lot .
Legge, Kr. W. K . Kngland
Roberts , Kr . N . L . , Na^ or Kngland
Käkerle, Kr. Krit? , Kommerzienrat m. Krau

Oemablin Hannover
Lotet ^ tl »ini «1 .

Lesmann , Kr . Wilbelm, dngenieur Oberstein
Kabnomavn , Kr. Kr . , Kautmann Augsburg

Lotet » » <1 V»t6 !̂ vliini «t
Ltriebinger , Kr. ^V . , Kr . Mr . Lruelr

8vt»vr»rLv»lält»oteI .
Loren^en, Kr. Krieärieb , Lekrittsteller Lerlin

L »stt » ». !8o« i»e.
Ammermann, Kr . 8 . , ängenieur Ksslingen
Naelc, Kr. Karl, ängenieur , Lsslingen
Naier, Kr . Karl, Oastnirt Korbaed
Kre^, Kr. Krnst , Oastnirt Oausbaeb
Knosrier Kr . Nax Ltuttgart
"Uagner, Kr . Karl Ltuttgart

Lostl ». «uin V eiitillroro .
Lebnarx, Kr . äob . , kriv. , Heilstätten (Allgäu)

L ^ttt ». Lott , Ukliebinist.
Oabano, Kr . Lombard , Kottbeatsrregisseur

mit Krau Oem. Lebnerin
Otu7 . Lott , Lauxtstr . 89 .

Vogt, Kr . ä. L , Koblengutsbesit ^er
Läesdeim (Lbeinplal/)

Kill, Kr . Karl , Rentier Nannkeim
^ IliirinLeiter Lott .
^ Kuonber , Krl . Vnna Lutseddot

>Veng , Kr. Oeorg, Lauer Iroektelüngen
Lr . tts »et»t»«I<t , Leitreinsiwstr .

Ooebel , Kr. Kranr : Nüneken
Lo^er , Krl. äobanna Nüveben

Lssvltvtstsr LrsiLiiÄ .
Lebnankl , Kr., Lucbäruelrereibes . m . Krau

Oem. ^Volkratsbausen
VVlt« v Lnol »».

Naelronslr ^ , Krl . KIse Lerlin
NMer , Krl. Luise Lerlin

Vttl » Lrossiirouii .
Ltoeber , Kr . Nax , Kabnlcant Kbingen
Ltoeber, Kr. Karl , Kautm . w . KrauOem.Lailbngen
Ltoeber , Kr. L . , Kaukm. m . Kr. Oem. 8ulx a . -K.
volmetsed , Kr . Raul, Lavlrdeamtsr Krankkurt
8 iort 2 , Kr. Karl , Ltuäent Kodenkeim

L »rl tAöttltsr , WlLseiurermstr .
Orünenalä, Krau Okr. >Vtn. , Lrivatiera mit

Krl . Koebter Kranlrturt a . N.
HVttwv Ln, »n»er . ÜLiiptitr

Lodaeter, Kr . doset Lottenburg

L »rt Lvi »s»ter
Luis , Krau Nina Lüriob
Lggmann , Krau Krieäeribe 2üriek

6ütsrbeköräsrsr Lil «tsi »br » o «t .
Weiser, Krau dulis Lebrorberg

Vitt » ^iolinniiit .
Lebmitt , Krau Luise Keiäelbsrg

Ls . äso«sirl » »iis .
Kixsen, Krau Narie Hamburg
LorenMN , Kr. , Krieärieb Lerlin
Loeob, Kr. Kirebtor Kostbeim

HVttv« i toininsres.
Ligewann , Kr. Oeorg, Ktm . Nürnberg

tlstL^sr ILoppst innn « .
Kobl, Krau Karollns 'Äe. Laulgau
Lüeiäerer, Kr. Ulbert , Lrivatier Luänigsburg

Villit L »rtst »»S .
Reubvr , Kr. V^ilb. , Kobi - tnäustrieller Nüneben
Ksrrmann .Kr . ? ., Kautm .m. KrauOem . Kamburg
Löebner, Kr. Krieärieb , ^ Lebneiäermstr . Ltuttgart
Kinxe, Kr . L , dng. mit Krau Oem. und

Koebter Llotssebe-Königsnalä-Vresäen
L »» s LA»vtr .

Orate , Krau Narie, Rentiere Kisenberg 8 . V.
Vtll » t ntlnss .

Lildebranät, Krau vr . m . Krl . Koebter Kttlingen
Laulmann , Kr. Reter , Ktm . Kranbturt a . N.
Lader, Krau Lerts Tübingen

kLäkLssisr L »!«s ,
8edan2snbaeb , Krl . L . Ltuttgart
Lbiele, Kr. Oustav , Kaufmann Oelle
Lbiele, Kr. Käuarä , Kabribant Hannover

Vitt » Lootsbvtto .
von Lülon, Krl. N.

Kloster vobbertin sNeelrlevburg-Leknerin )
L »rtr Vttt »

Laetber, Krl. Kmma Nüneben
Ls . L »px , Vitt » Lts ».

Kol^vartb , Kr. Karl , Lrivatier Keuenstaät
KIriek , Kr. daeob Oannstatt

t .oisv !8oI»i» tL >Vs.
Nüller, Krau Ltuttgart

Läl . 8s ^ » l»vs , LLeksrmstr .
Lebrens, Kr.Ob . K., Lriv . m . Krau Oem. Kamburg

L »st V«» S8»i» t , llolLiiiinäler .
Kürtble, Krau 8opkie, Lrivatiers Luäviigsburg .

Lstääisitsr ^Vst »vs .
Leemann , Kr . ^Vilk. , dngenieur Oberstem

Lvsri »tr!lt « .
Kornau Krau
Kurs , Krau
LeitÄnger, Karl
Oneiding, Vnna
Lurgert, ^.loxsa
Keller , Helene
Lräunlinger , Okarlotte
Oorett , Rosa
Ott, Lauline
V^ager , Rosa
Lut? , Karoline
Leblesbaut , Karoline
Oübriug , ^ nva

Kkamm
Kocbenäort
Kieäernkall

Ltuttgart
Lkeäelback
Löclringen
Kuttlingen

Winterlingen
Klein

Ksslingen
Wallbansen
Nöbringen
Kuttlingen

2abl der Kremäsn . 696

HI- -uni -lu ul:
/ im «Solisten 8smstsg , den 23 . Illsi ds . ts.

tinäet die

kröNnung der neiierdsuten Lergbad «

1 .

Lvt den Lowwsrbvrs
mit tolgendsm

statt .
Kaedmittags 2 '/r Okr Kröönungstsier in dem unteren Ltationsgebäuds . Osbergabs des Lauvesens dureb Herrn Obsr-

baurat von Leibbrand .
Lvgrüssung der Oästs dureb den Vorstand Kabrikdirsktor 8 eknit ? sr .

2 . Kadrt der Kssttvilnedmer auk den Lommerbsrg. Lssiebtigung der Labvanlage .
3. Lusammvnsein auk der Lommsrbergstation mit Konsert der Lurkapells , vobei den auswärtigen Kssttsilnokmern eine

Lrkrisekung geboten wird , ^ nspraeds dureb 8tadtsekultksi »s ösetsoer .
4 . Kack mittags 6 Okr Ksstlconrsrt der Kurlcapelle auk dem Kurplat ? mit naebtolgender Lslsuebtung des Kurplatzes ver¬

anstaltet dureb die Kgl . Ladverwaltung , woru auek dis vamsn der Oästv und Aktionäre biemit trsundliebst ein-
geladen werden.

4.n dis Kinwoknsrsekatt Wildbads riebts iok dis Litte , aus Anlass dieser tkr unsere Ladestadt boebbodeutsamen
Keivr und au Küren der ersebeinendsn Ksstgästs ibr» Häuser bsüaggsn ?u wollen .

Wtlädaä , den 18 . Nai 1908 .
Stadtsedultbeiss :

-II- UL 2LIL
Laetrner .
- I,



Hsncktsacde mick anäere «»erkannt
wertvolle OegenstLnäe bei öenUtrunx von

klllllimm !elkSLLE
klllimnm retteiivlllver
al8 6ie bSSlSN kür ^/ä8ck « u . Hsu8
« HiUJOiBvnGsvk « *pi »odr

Nkl-ekH »«« KHIchklirdtil
am Mittwoche den 21. Mai 1908

Borm . 9 Uhr.
Zum neuen Metzgersteg werden vier Geländerdrciecke je 80 Kgl .

zu 70 Pfg . — 140 Mk. im öffentl. Abstreich vergeben.
Detoilzeichnungen und die städt . Akkordsbedingungen können

auf dem Stadtbauamt eingesehen werden.
Stadtbanamt :

Munk .

8MWeIiM-
olarkissn- n . Voranctastiokko , Oar-
tsnüslts — kowxlstts Aarkison
Uekert s.ls SpSLiaUtät ru Vabrik -

prsiesn
2s1ts- rwä DsokonkabriL

kerä. V. KedrimA M . , StüttKärt,

Vertreter
für eines der ältesten Lebens «
Bersichernngs -Jnstitute mit In -
kasso

gesucht .
Tatkräftige Unterstützung durch tüch¬
tigen Inspektor . Schriftliche Offerte
erbeten unter 8. k . 989 an Danbe
und Eo . , Stuttgart .

Beste Qualität

Vollmilch
abgrkühlt, hat in größeren und
kleineren Quantitäten regelmäßig
abzugeben pr. Liter zu

18 Pfg .
Anmeldungen bis 25 . Mai er¬

beten an d . Red . d . Bl.

I Milckksck , den 18 . Nai 1908 .

VUNKSSZUNA.
kür die vielen Leveise derrdivlier

loilnabmo väbrond der Lrankbeit und
beim Linsekeiden meiner lieben koekter,
unserer Lebvester und Lebvägerin

Lima Külltlioer,
tür die ^ablreiebe LeZleitnnZ 2u ikrsr letz¬
ten Rnkestätte, tür die trostreieden 'Worte
des Herrn LtadtMrrers, tür den erbebenden

6 esanA der Herren Lebrer mit den Lindern, besonders ikren
Lebulbameraden und 8ebullramerüdinnen , sovio tür die vielen
Llumenspenden sxreeken vir unsern innigsten Dank aus.

Im Lumen der trauernden Hinterbliebenen:
die Nuttor :

Nur eckl mH ' Sem Slem.

Tafelwaller I. Kooges .
HruxtnieäerlLgs!

l bristian 8«brnid
Aivsralvssßsr^ssobät

^ iläbaä .

Nallskrsusn
Oenütrisn nur
ffriir /Hüller 'r

iiernseiken
Vulven,

mit cisr Lclie^ MÄrks ^
/Hatrose .

IWäiiptsMMllMsll
Rakete ä >/ > l<o . 15 ?kg .

kakrikani -
fritr /Hüller jun .

Oöppingen

LLristins (lüniluisr . I
LcLts LLüucdusr

MMlrragen
( ? s1ermeu )

Ai- vLirisu uuä Herren

von Uk . 3 dis Uk . 25 v . 3tüo^
emxüedlt in sedönem Sortiment

Ist . S2 >

Wildbad
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager in

Ilklükvln sllvl '
Ganze Zimmer »Einricht «ngen , Einzel ' Möbel , Garten -
und Balkon-Möbel , Ruhefessel, Treppenleitern usw .,
' » Msllvr lollllkt-Lessel
in verschiedenen Formen und Farben mit Rohr- , Intarsia - und
Perfor -Sitzen .

Larl Svkulwststvr , MMMillz . ,Vertreter der Wiener Tonnet- Sesselfabrik .
Ca . 150 wenig gebrauchte Rohrsessel hat billigst abzu¬

geben_ d . Obige .

Stadt Wildbad.

Stammholz Verkauf
am Donnerstag , den 21 . Mai

vorm . 11 Uhr
auf dem Rathause in Wildbad aus Stadlwald III Sommerberg ,
Abt . 6 . 7 . 12 .

40 Stück Baustangen I .—III . Cl .
62 Stück Hagstangen II .—III . Cl .
56 Stück Hopfenstangen
37 Stück Baustangen I . —II . Cl.

2 Stück Hagstangen II . Cl .
Wildbad , den 19 . Mai 1908 .

Stadtschultheitzeuamt:
B ä tz n e r.

Zuverlässige Person
für kleinen Nebenverdienst für die Dauer der Saison gesucht.

HiLrvsrsi »
'
WilälSÄä ..

Lixen « Fabrikation

Vvttsn
Federkissen . . 3 9V, 4 SO, 3 .30 , 7 .50 , 9 Mk.
Deckbetten . 12, 15 . 18 , 22, 2« „
Brttsedern und Dannen 1, 135 , 1 .40 , 2 .40 , 3,3.50 , 4 .50 Mk per Pfund.
Bettbarchent und Federleinen in allen Breiten
Matratzen, Sprnngrahmen , Patentmatratzen ,

Bettstellen in Holz und Eisen .
' -. ----- Usbsttmsrksn .

Anfertigung von Matratzen und Federbetten nach Maß
Federbetten können im Beisein des Käufers genäht und

gefüllt werden.

Ecke Markt u . Schlotzberg , Pforzheim .

Telefon Nr. »». Redaktion, Druck und Verlag von A. Wild breit in Wildbad.
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